
Vereinszeitung des SV St. Georg von 1895 e.V.
der Sportverein am Hammer Park, Ausgabe 2022

Herbst-Putz
im Sunshine

Ich bin

„der Neue!“ Tennis-Damen an der Algarve



Liebe St. Georgerinnen, 
liebe St. Georger,
 
wie auf dem Foto zu eurer Rechten un-
schwer zu erkennen ist, gab es Änderungen 
in unserem Vorstand. Nach zwölf Jahren 
Arbeit, vor denen ich mich so tief verbeu-
ge, dass mir die Fußstapfen, in die ich tre-
te, fast zu groß erscheinen, hat Rainer 
den Staffelstab an mich weitergegeben. 
Ich sage „fast“, denn Rainer und viele 
andere stehen mir mit Rat und Tat 
zur Seite, sodass ich mich sehr auf 
meine neue Aufgabe freue.

Ebenfalls neu gewählt wurde der 
„beste Schatzmeister Deutschlands“ Do-
minik Meyer. Besser in Mathe als in Tennis, 
schätzen wir uns alle sehr glücklich, ihn an 
unserer Seite zu haben. Fast täglich treffen 
wir uns im Clubhaus, treiben Sport und dis-
kutieren Ideen für die Zukunft unseres Ver-
eins. Einiges haben wir bereits umgesetzt, 
vieles haben wir noch vor. Mehr dazu er-
fahrt ihr auf den Seiten, die ihr in den Hän-
den haltet.
Wir haben einen Verein übernommen, 
der vergleichsweise gut durch zwei Jahre 
Corona gekommen ist. Unsere Mitglieds-
zahlen sind stabil geblieben, was nicht zu-

letzt der tollen 
Arbeit vieler 

freiwilliger Menschen 
geschuldet ist. Erst jetzt 

lerne ich, wie wichtig sie für einen Verein 
sind, sage an dieser Stelle ein großes DAN-
KESCHÖN und freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Gemeinsam blicken wir zurück auf ein er-
folgreiches Jahr. Steigende Mitgliedszahlen, 
tolle Erfolge in den einzelnen Abteilungen 
und jede Menge Partys in unserem Club-
haus. Für die Zukunft kann es eigentlich nur 
ein Motto geben: Mehr davon!

Euer Milan Skrobanek
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27.02.23, 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Gesamtverein

www.svstg.de und 

www.stgeorg-tennis.de 

Brenneke, Anke
Krasselt, Maja
Schimanski, Christine
Pfister, Michael
Kipp-Braun, Almut
Henschen, Karen
Wehrkamp, Dieter
Tullney, Brigitte

Rath, Michael
Offermann, Volker
Weyler, Gisela
Rosenberg, Angelika
Schwarz, Jürgen
Witsch, Franz
Möller, Bernd
Eggers, Heinz

Hadeler, Ingrid
Strasser, Wolfgang
Lemenkühler, Margot 
(Entschuldigung, wurde 
letztes Jahr vergessen!)
Lemmer, Jutta
Kammler, Rolf

Auch 2022 durften wieder etliche Mitglieder einen runden Geburtstag feiern. 
Wir wünschen von ganzem Herzen Glück, Zufriedenheit

und vor allem allerbeste Gesundheit.
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

die nahe Zukunft wird uns viel abverlangen. 
Trotzdem sollten wir mit Zuversicht und 
Fröhlichkeit das neue Jahr beginnen. Um 
dieses zu untermauern, möchte ich Euch 
zum Neujahrsfrühschoppen am Sonn-
abend, den 14. Januar 2023 ab 11.00 Uhr 
auf ein oder mehrere Glas Sekt und/oder 
Orangensaft  in unser Clubhaus einladen. 

Da der Magen nicht unberücksichtigt blei-
ben soll, bitte ich um eine (un)verbindli-
che Anmeldung per E-Mail an rainer.loch-
baum@web.de oder Tel.: 0172 663 153 bis 
zum 06.Januar 2023.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen im neu-
en Jahr!

Euer Rainer

Beste Kieznächte. 
Beste Fischbrötchen. 
Beste Bank.

Haspa Filiale Hamm
Hammer Steindamm 109
20535 Hamburg

Adventsfeier am 8. Dezember 2022 
Nach zwei Corona-bedingten Ausfällen 
bzw. Einschränkungen können wir dieses 
Jahr wieder eine große Adventsfeier ver-
anstalten. Traditionsgemäß findet diese am 
ersten Donnerstag im Dezember statt. Da an 
dem Tag allerdings das Fußball WM-Spiel 
Deutschland-Costa Rica stattfindet, feiern 
wir dieses Jahr ausnahmsweise am Don-
nerstag, 8. Dezember 2022, ab 19:30 Uhr.

Der Vorstand und die Gastronomie laden 
Euch dazu herzlich ein. Rainer bereitet 
ein Buffett vor, das Ihr kostenlos genießen 

könnt. Um die Anzahl der Gäste abschätzen 
zu können, meldet Euch bitte bis zum 01. 
Dezember 2022 per Mail an: milan.skroba-
nek@svstg.de

Mein Tipp: Nehmt Euch Freitag frei oder 
sagt Euren Vorgesetzten, dass Ihr verkatert 
zur Arbeit erscheinen werdet.

Bis dahin, frohes Schaffen!

Euer Milan

Neujahrsempfang am 14. Januar 2023 
Ihr seid herzlich eingeladen!

ACHTUNG! 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN DER 

VEREINSGASTSTÄTTE

Liebe Vereinsmitglieder des SV St. Georg, 
auch wir wollen Energie sparen. Deshalb haben 
wir uns entschlossen, die Öffnungszeiten der Gas-
tronomie in unserem Clubhaus den aktuellen Er-
fordernissen anzupassen.
Mittwochs ist erfahrungsgemäß der Tag mit den 
wenigsten Gästen, deren Umsätze nicht in einem 
angemessenen Verhältnis zu den anfallenden 
Energiekosten (Heizung und Licht) stehen. Des-
halb ist die Gastronomie vom  31. Oktober 2022 
bis zum  Ende der Winterperiode am 31. März 
2023 auch mittwochs geschlossen. *
Unter Berücksichtigung der regelmäßig wieder-
kehrenden Termine einzelner Gruppen ergeben 
sich damit folgende Öffnungszeiten:

- dienstags ab 17 Uhr 
- donnerstags ab 19 Uhr
- freitags ab 17 Uhr 

Für interne oder private Veranstaltungen steht das 
Clubhaus nach Voranmeldung unter Tel.: 0172 
6633153  an sieben Tage in der Woche zur Ver-
fügung.
Vielen Dank für Euer Verständnis. Ich hoffe, Euch 
bald im Clubhaus wiederzusehen.

Beste Grüße, 
Rainer
 
* Für unsere Vorstandsmitglieder: Unsere Sitzun-
gen werden unverändert jeweils  am 1. Mittwoch 
im Monat durchgeführt.   
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Liebe Mitglieder des SV St. Georg,
alle Jahre wieder treffen wir uns zur Jahres-
hauptversammlung in unserem Clubhaus. 
Traditionsgemäß findet diese am letzten 
Montag im Februar statt. Daher laden wir 
Euch am Montag, 27. Februar 2023, 19:30 
Uhr, herzlich in unser Clubhaus am Ham-
mer Steindamm 130 ein. Stimmberechtigt 
sind alle Mitglieder, die am Tag der JHV 
mindestens 16 Jahre alt sind.
Wir weisen darauf hin, dass Änderungen zur 

Satzung dem Vorstand bis zum 31.12.2022 
vorliegen müssen, um diese bei der JHV zur 
Abstimmung kommen zu lassen.
Des Weiteren stehen Neuwahlen an, und 
die Abteilungsleiter berichten von den Ent-
wicklungen Ihrer Sparten. Wie könnte man 
den letzten Montag im Februar besser ver-
bringen? 

Also, kommt rum! Wir freuen uns auf ein 
volles Clubhaus.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung / JHV) des SV St.Georg von 1895 e.V.

am Montag, den 27. Februar 2023 um 19.30 Uhr
im Vereinshaus Hammer Steindamm 130

TOP    1:      Begrüßung
TOP    2:      Verlesung des Protokolls der JHV 2022
TOP    3:      Bericht des Vorstandes
TOP    4:      Berichte aus den Abteilungen
TOP    5:      Bericht des Beirats
TOP    6:      Entlastung des Vorstandes
TOP    7:       Neuwahlen:
TOP  7.1:      - 2. Vorsitzende/r
TOP  7.2:      - Schriftführer/in
TOP  7.3:      - Beisitzer/in
TOP     8:      Beschlussfassung des Etats 2023
TOP     9:      Beschluss über Gründung Boule-Abteilung
TOP   10:      Beschluss über eventuelle Energieumlage
TOP   11:      Anträge
TOP   12:      Verschiedenes

Tagesordnung 

Mit sportlichen Grüßen   

An vier Tagen in der Woche wird beim SV 
St. Georg Volleyball gespielt. In vier ver-
schiedenen Gruppen treffen sich unsere rund 
60 Mitglieder zum Trainieren, Spielen und 
anschließendem „Feierabend-Bierchen“.
Das Aushängeschild unserer Abteilung ist 
und bleibt dabei unsere 1. Damen, die seit 
Jahren mit konstanten Leistungen in der 
Landesliga für uns aufschlagen. 

In den Sommermonaten trifft sich zudem 
eine unserer Hobbygruppen regelmäßig 
zum Beachvolleyball. 

Wer Lust hat, dabei zu sein oder mal zu ei-
nem Probetraining zu kommen, kann uns 
sehr gern eine Mail an volleyball@svstg.de 
schreiben.
Wir freuen uns immer auf neue Gesichter!

VOLLEYBALL
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Auch in diesem Jahr gab es wieder einen Auf-
ruf zur Hege und Pflege des Vereinsheims. 
Diesmal wurden speziell die „Jungen“ (Wil-
den) angesprochen. Kasematten und Dach-
rinnen mussten ordentlich von Laub befreit 
und gesäubert werden. Der Grünstreifen zur 
Straße wurde ebenfalls aufgehübscht. Diese 
Arbeiten sollten aber nochmal wiederholt 
werden, nachdem das meiste Laub gefallen 
war. Besser ist das. 

Auch im Innenbereich gab es das eine oder 
andere zu erledigen. Quietschende Türen 
mussten geölt, Türschlösser repariert und 
erneuert, erforderliche Riegel angebracht 
und der Beamer im Clubraum neu verka-
belt werden. Zur gleichen 
Zeit wurde Moni´s Büro 
mit neuer Farbe aufge-

hübscht – und hat 
sichtlich gewon-
nen. 
Nach getaner 
Arbeit erfolg-
te die Stär-
kung bei 
Bier und 
Pizza.

Helferlein 3.0
im September
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Bereits 2017 gab es im Verein die 
Idee, einen Bouleplatz zu bauen. 
Dies wird nun in die Tat umgesetzt. 

Mit freundlicher Genehmigung des Bezirk-
samt Hamburg und der Finanzierung durch 
die Karl Hesse Stiftung bekommt unser 
Clubhaus einen wunderschönen 12x3 Meter 
großen Platz. Den können fortan alle Mit-
glieder unseres Vereins nutzen.

Um die Kunde unseres neuen Angebots zu 
verbreiten, werden wir im Sommer 2023 
ein Boule-Turnier veranstalten und hoffen 
auf reges Interesse. Darüber hinaus planen 
wir, eine neue Abteilung zu gründen, deren 
Mitglieder regelmäßig trainieren und am 
Ligaspiel-Betrieb teilnehmen werden. 

Also, liebe Mitglieder: Egal, ob absoluter 
Anfänger, Hobbyspieler oder passionierter 

Ligaspieler: Wenn du/ihr Lust habt, eine 
Partie Boule zu spielen, schreibt uns an 
boule@svstg.de oder kommt einfach rum. 
Habt keine Scheu, Boule kann jeder lernen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Wir bauen einen
Boule-Platz

WOLFGANG LIESE
WERKZEUGE • MASCHINEN

Billhorner Mühlenweg 22
20539 Hamburg

Telefon: 040 - 78 18 88
Telefax: 040 - 78 68 79

E-Mail:
Liese-Werkzeuge@t-online.de

Verdient!
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Ja, für unsere Sportgruppe ist es schon 
Tradition: Einmal im Jahr fahren wir zu-
sammen nach Sylt. In diesem Jahr vom 9. 
bis 12. September. 17 Sportler/Sportlerin-
nen sind mitgefahren. Natürlich haben wir 
wieder – wie jedes Jahr – im Nordseeheim 
Wenningstedt e.V. gewohnt. Wir sind dort 
schon Stammgäste und haben das Privileg, 
im neu renovierten Haupthaus zu wohnen. 
In Einzel- und Doppelzimmern mit moder-
nen Bädern. Einfach wunderbar!

Dieses Mal sind alle mit dem Zug gefahren. 
Weil es lustiger ist, wenn alle zusammen 
fahren. Und weil das Autofahren ja auch 
immer teurer wird. Doch es war wieder mal 
eine Anfahrt mit Hindernissen. Kurz vor der 
Zugabfahrt am Bahnhof Altona waren alle 
da – bis auf Sieglinde. Wir machten uns 
Sorgen. Wo war sie? Eine Frau, die immer 
pünktlich und sehr zuverlässig ist. Dann der 
Anruf: Sie war im Fahrstuhl in der Wands-
beker Chaussee steckengeblieben und war-

tete auf die Monteure, die sie da rausholen 
sollten. Was für ein Pech! Aber wenigstens 
war nichts Schlimmes passiert. Sie musste 
„nur“ nach ihrer Befreiung einen späteren 
Zug nehmen.

Wenn Senioren reisen, muss man 
auf alles gefasst sein. 

Unser Zug kam pünktlich in Westerland an, 
wir wurden wieder mit einem Bus abgeholt 
und nach Wenningstedt gebracht. Die Heim-
leitung wartete schon auf uns und freute sich, 
uns wiederzusehen. Es ist wirklich nett, so 
herzlich begrüßt zu werden. Und für uns ist 
es inzwischen wie „nach Hause kommen“, 
so vertraut ist alles. Kurze Einweisung über 
alles Neue im Haus, Zimmer-Verteilung, 
und dann nichts wie raus. Ein langer Spa-
ziergang am Strand. Es war windig und das 
Wasser zeigte wunderschöne Wellen mit 
Schaumkronen. Wir atmeten die frische 
Nordseeluft ein und genossen die Zeit. 
Nach dem Abendbrot ging‘s noch mal an 
den Strand – zum Sonnenuntergang, Ape-
rol-Spritz trinken, Eis essen, Leute begu-
cken und entspannen. Anschließend zurück 
ins „Heim“ und noch gemeinsam den Abend 
ausklingen lassen. 
Die nächsten Tage waren wunderbar. Wir 
hatten Traumwetter, Sonne pur, blauer Him-
mel, so hatten wir es uns erträumt. Natür-
lich können 17 Leute nicht alles gemeinsam 
machen. Manche gingen spazieren, einige 
fuhren nach Westerland zum Bummeln und 

Dienstags-Sportgruppe: Einmal Sylt, immer wieder Sylt !
andere relaxten im Strandkorb. Jeder hat 
gemacht, wozu er Lust hatte. Und es fan-
den sich immer Gruppen für die einzelnen 
Aktivitäten. Mittags waren wir meist eine 
größere Gruppe (Zufallstreffen) zum klei-
nen Imbiss, mal bei Gosch am Kliff, mal 
in Wenningstedt an der Promenade oder 
einfach zum Kaffee und Kuchen in einem 
Café. Aber pünktlich um 18.00 Uhr waren 
alle zum Abendessen da. Danach wurde es 
immer feucht und fröhlich. Es wurde ge-
kniffelt, My Rummy gespielt und viel er-
zählt und gelacht. Es wurde diskutiert, die 
Weltlage analysiert. Dazu flossen Wein und 
Bier in Strömen. Die Stimmung war fantas-
tisch. 

Am Montag vor der Rückreise noch ein 
letzter Spaziergang am Strand, noch einmal 
die Luft genießen, auf Wasser und Wellen 
schauen, nochmal die Seele baumeln lassen. 
Und dann ab zum Bahnhof! 
Ach Sylt, Du bist immer eine Reise wert. 

Und mit dieser Sportgruppe (auch einige 
Nichtmitglieder sind dabei - Ehemänner 
z.B.) bringt es immer großen Spaß. Kein 
Meckern, kein Murren, wenig Kritik. Alle 
freuen sich, dabei zu sein und ein schönes, 
aufregendes Wochenende mit netten, le-
bensfrohen, unkomplizierten Menschen zu 
verbringen. 
Nächstes Jahr sind wir wieder da. Reser-
viert ist vom 15.9.2023 bis 18.9.2023. Also 
schon mal vormerken. Vielleicht haben ja 
auch andere Vereins-Mitglieder Lust, mit 
uns zu reisen. Ihr seid immer willkommen. 
Und eventuell können wir dadurch ja auch 
noch jemanden für unsere Sportgruppe am 
Dienstag begeistern. Meldet Euch gerne bei 
mir unter Tel. 0172/3647852, 

Mir macht es immer wieder Freude, diese 
Reise für Euch zu planen und zu organi-
sieren. Bleibt alle schön gesund, und haltet 
Euch dafür weiter fit bei mir. 
Inken



Nach zwei Corona bedingten Aus-
fällen wollten wir endlich wieder 
ein großes Sommerfest veranstal-

ten. Milan hatte die Idee und übernahm die 
Organisation. Ein Termin stand schnell fest, 
und die Einladungen wurden verschickt. Am 
20. August 2022 ab 16.00h sollte die Fete 
im Clubhaus steigen. Alle waren dazu ein-
geladen. Mitglieder sowieso, Kind und Ke-
gel, Tante und Onkel, Oma und Opa. Eine 
richtig fette Party sollte es werden. Und das 
wurde es!
An besagtem Tag füllte sich die Terrasse 
vor dem Clubhaus rasch mit Feierfreudi-
gen. Milan hatte bestes Wetter bestellt, alle 
waren guter Laune. Auch für das leibliche 

Wohl war gesorgt. Es wurde gegrillt - der 
Sternekoch legte auf, viele Hände stellten 
ein wunderbares Salatbuffet zusammen.

Nachdem alle Hungrigen gestärkt waren, 
bat Milan an die Spielgeräte. Aus Gruppen 
für mehrere „Kampfsportarten“ durfte jeder 
die passende für sich wählen: Billard auf ei-
nem sehr kleinen Tisch spielen, mit Kugeln, 
die mit bloßem Auge knapp zu erkennen 
sind, und einem Queue, kaum größer als ein 
Schaschlikspieß. Das nenne ich mal eine 
echte Herausforderung.
Die Tischtennisgruppe spielte an einem 
Tisch, der geringfügig größer war als ein 
Puppentisch. Allerdings entsprachen Bälle 
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und Schläger der „Timo-Boll-Norm“. An 
beiden Tischen hatten die Akteure viel Spaß 
und boten auch den Zuschauern sehenswer-
te und spannende Wettkämpfe.

Dartspieler hatten Gelegenheit, ihre 
Fähigkeiten mit den Pfeilen auf 
einer gut sichtbaren Scheibe unter 

Beweis zu stellen. Die Boulespieler hatten 
zwar Kugeln, die den „internationalen Bou-
leregeln“  entsprechen, was auf den Platz al-
lerdings nicht zutraf. Den lernten die Spieler 
erst im Laufe des Wettkampfes kennen und 
fürchten. Wahrscheinlich setzte sich deshalb 
letztendlich Glück gegen Können durch.

In allen vier Disziplinen wurde nach dem 
K.o.-System gespielt: der Bessere oder 
Glücklichere gewinnt, was aber eine unter-
geordnete Rolle spielte. Alle hatten super 
viel Spaß. Und das ist wichtig!!
Danach folgte die Disziplin, die keine Ge-
winner kennt. Nämlich das Stemmen der 
½-Liter-Klasse. Ob hier das k.o.-System 
zum Tragen kam, ist den Autoren nicht be-
kannt.

Auf jeden Fall haben wir ein super Sommer-
fest gefeiert – bis spät in die Nacht. 
Vielen Dank an Milan für die tollen Ideen. 
Sigi R. + Volker O.
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Liebe Tennisfreunde,

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu. So viele tennisbegeisterte junge Leute 
wie seit vielen Jahren nicht mehr haben den 
Weg 2022 zum SV St. Georg gefunden. So 
viele, dass Mitte der Tennissaison ein Auf-
nahmestopp erforderlich wurde, weil wir si-
cherstellen wollten, dass es für alle Mitglie-
der ausreichend Plätze und nicht zu lange 
Wartezeiten gibt. Durch unser Buchungs-
system konnte jeder problemlos einen frei-
en Platz finden. Wenn nicht im Stadtpark, 
dann doch am Lohhof, wo fünf Plätze zur 
Verfügung stehen. Einige Mitglieder, die 
bislang nur im Stadtpark gespielt hatten, 
haben dadurch unsere wunderschöne An-
lage am Lohhof kennen und lieben gelernt. 
Einziger Nachteil, wurde bemängelt, sei 
die tagsüber und am Wochenende meist 
geschlossene Gastronomie. Um einen Aus-
gleich zu schaffen, wurde im Tennisraum 
neben der Gastro ein großer Kühlschrank 
mit Getränken und Snacks installiert.

Das Vereinsturnier unter der neuen Führung 
von Sophie und René war ebenso ein großer 
Erfolg wie der Georgie-Cup, unser LK-Tur-
nier, das René in diesem Jahr mit Hilfe von 
Roy Rother und dem Sponsoring von Tennis-
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 Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der ordentlichen Einladung 
 sowie der Beschlussfähigkeit

2. Bericht der 1. Vorsitzenden und Sportwartin

3. Bericht des 2. Vorsitzenden

4. Bericht der Jugendwartin

5. Bericht der Schatzmeisterin 

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des Vorstands/der Kassenprüfer

8. Genehmigung des Jahresabschlusses 2022

9. Neuwahlen: 2. Vorsitzende, Schatzmeister/in, 
 Sportwart/in, Kassenprüfer/in

10. Vorstellung und Beschlussfassung des Etats für 2023

11. Festsetzung des Jahresbeitrags

12. Abstimmung über die Errichtung einer Traglufthalle auf unseren  
 Stadtpark-Plätzen im Winter 

13. Anträge

14. Verschiedenes

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Tennisabteilung 2023

Mittwoch, 22. Februar 2023, um 19.30 Uhr
im Clubhaus Hammer Steindamm 130

Anträge müssen bis spätestens 10.02.2023 in der Geschäftsstelle eingereicht werden.
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Point auf die Beine stellte. Mehr darüber auf 
den Seiten 20/21. An dieser Stelle noch ein-
mal vielen Dank für Euren unermüdlichen 
Einsatz und die tolle Idee, Rothenbaum-
Feeling an den Lohhof zu zaubern. Ist her-
vorragend gelungen!

15 Mannschaften haben unseren SV St. 
Georg in der Sommersaison 22 bei den 
Medenspielen des HTV vertreten. Davon 
konnten vier Mannschaften den Staffelsieg 
erreichen: Pokal Damen 40, Pokal Damen 
50, Damen 60 und die erfolgsgewohnten 
Pokal Herren 60. Weitere vier Mannschaf-
ten erreichten den 2. Platz und sind teilwei-
se knapp am Aufstieg vorbeigesegelt.  Dazu 
herzlichen Glückwunsch an alle Spielerin-
nen und Spieler. Und den beiden abgestie-
genen Mannschaften drücken wir fest die 
Daumen für den Wiederaufstieg.

Stolz sind wir auf den Ausbau unserer 
Kinder- und Jugendabteilung. Un-
sere Jugendwartin Uschi hatte sich 

im Frühjahr vorgenommen, mit Hilfe der 
Erträge aus der Manfred und Jutta Schaefer 
Stiftung, möglichst vielen Kindern unseren 
schönen Sport zu ermöglichen. Das Trainer-
team wurde aufgestockt. Arvid, Hans-Hen-
ning, Luc und Florence haben sich mit viel 
Herz und großem Engagement der Lütten 
angenommen. Die Trainer konnten über die 
Stiftung finanziert werden. Außerdem wur-
de  zusätzliches  Trainingsmaterial, Schlä-
ger, Bälle und eine Ballwand angeschafft. 

Auch für 2023 haben wir uns Einiges vorge-
nommen. Wir hoffen, dass wir bald die Bau-

genehmigung für die bereits im Sommer 
beantragte Flutlichtanlage für den Lohhof 
erhalten und mit dem Bau auf den vorderen 
Plätzen 1 und 2 beginnen können.

Mit der Mitgliederzahl der Ten-
nisabteilung wuchs auch die 
Frage nach Hallenplätzen für 

den Winter. Da wir über keine eigene Hal-
le verfügen, haben wir versucht, unsere 
Mitglieder bei der Platzsuche in anderen 
Hallen zu unterstützen. Leider nur teilwei-
se erfolgreich. In Hamburg gibt es kaum 
noch freie Hallenplätze. Unsere Kinder sind 
jetzt z.B. an drei verschiedenen Spielstätten 
untergebracht. Für die Trainer ist das eine 
zusätzliche Herausforderung. Um so mehr 
schauen wir gespannt auf unsere JHV im 
Februar, auf der wir über ein Konzept un-
seres Nachbar-Vereins, den THC Horn und 
Hamm, sprechen und abstimmen werden, 
ob wir  – unsere Mitglieder – mit dem Bau 
einer Traglufthalle über unsere Plätze im 
Stadtpark einverstanden wären. 

Ich wünsche allen einen schönen Jahresaus-
klang, ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr. Unseren bei-
den Mannschaften, die sich für die 
Medenspiele im Winter 
angemeldet haben, 
drücke ich fest 
die Daumen für 
eine erfolgreiche 
Saison.

Eure Jutta
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turnier zugute, in Form von Spielbällen 
für die Finalrunden sowie für die Preise im 
Rahmen der Siegerehrung. Wir waren übri-
gens der erste Tennisverein in Hamburg, der 
im Rahmen eines LK-Turniers von Tennis-
Point gesponsert wurde. 

René Zimmermann

Nach der durchweg positiven Resonanz auf 
den Georgie Cup 2021 organisierten wir 
auch in diesem Jahr unser eigenes LK Tur-
nier. Der Tennis-Point Georgie-Cup 2022 
fand am 6. und 7. August statt. Verteilt auf 
beide Anlagen im Stadtpark und Lohhof gin-
gen insgesamt 68 Spielerinnen und Spieler 
in den Konkurrenzen Damen, Herren, Her-
ren 30 und Herren 40 an den Start. Neben 
zahlreichen SV St. Georg-Spielerinnen und 
-Spielern begrüßten wir erneut viele externe 
Gäste aus Hamburg und Umgebung.

Verteilt über die zwei Turniertage gab es 
136 spannende Spiele um LK Punkte. Be-
sonders am Samstag war das Tennis-Niveau 
sehr gut, mit einer optimalen LK-Verteilung 
von LK7 bis LK24. Das Feedback der Teil-

nehmer war ausgesprochen positiv. Beson-
ders hervorgehoben wurden die schönen 
Tennisanlagen im Stadtpark und am Loh-
hof, die professionelle Organisation sowie 
die angenehme Atmosphäre – mit vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern. 

Neben der erneut sehr guten Zusammenar-
beit mit Roy Rother und der Rother Ten-
nis Serie konnten wir in diesem Jahr zum 
ersten Mal mit Tennis-Point Hamburg ei-
nen Hauptsponsor gewinnen. Tennis-Point 
sponserte uns einige Sachwerte, sodass wir 
für das Turnier die Kosten der Turnierbälle 
einsparen konnten. Zudem freuten sich die 
Teilnehmer(innen) über Überraschungs-
Goodie-Bags. Der restliche Teil des Tennis-
Point Sponsorings kam unserem Vereins-

Tennis-Point Georgie Cup 2022
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Fix was los

Beste Stimmung!

Turnierzentrale

Jorit in action

Lady`s fight

Schlägerwechsel

Glückwunsch, Maxi!
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Was für ein Sommer für alle Freunde des 
Tennissports! Sandra Reichel und ihr Va-
ter Peter-Michael Reichel, Veranstalter der 
Hamburger European Open, haben in die-
sem Sommer ein besonders tolles Turnier 
auf die Beine gestellt. Sie konnten nicht nur 
erstmals seit 19 Jahren die internationalen 
Top-Spielerinnen der Tour ins fein renovier-
te Stadion bringen, sondern auch die Creme 
de la Creme der Herren-Rangliste. Darun-
ter Carlos Alcaraz, der sich mit engagierten 
Matches und sympathischem Auftreten in 
die Herzen der Hamburger spielte. 
Außerdem hatten die Reichels nicht nur 
großartige Tennisspieler an den Rothen-
baum geholt, sondern offensichtlich auch 
einen Vertrag mit dem Wettergott geschlos-
sen. Jeden Tag blauer Himmel über dem Sta-
dion und der Alster voller Boote und SUP-

Boards, jeden Tag spannende Spiele auf 
dem roten Sand und ein Herren-Finale, das 
an Spannung nicht mehr zu überbieten war. 
Lorenzo Musetti aus Bella Italia gewann in 
drei Sätzen 6:4, 6:7, 6:4 gegen Publikums-
Liebling Carlito Alcaraz.   
 
Uschi von Grudzinski 

Bei einem Tennis-Spiel kam uns die Idee, 
ein gemeinsames Tennis-Event der Damen- 
und Herren-Mannschaften zum Kennenler-
nen zu veranstalten, da zahlreiche neue Mit-
glieder den Mannschaften beigetreten sind.
Die Planungs-Besprechungen fanden regel-
mäßig bei etlichen Drinks in der Ratsherrn 
Bar statt. 
Am 16. Juli war es dann endlich soweit, 
und wir starteten ein lockeres dreistündiges 
Mixed-Tennis-Turnier am Lohhof auf allen 
fünf Plätzen. Selbstverständlich haben wir 
es uns nicht nehmen lassen, allen Getränke-
wünschen nachzukommen, sodass es auch 

Champagner mit Erdbeere auf die Karte 
geschafft hat. Anschließend hat der liebe 
Rainer in Teamwork mit Otto den Grill an-
geworfen. Im Clubhouse wurde bei leckeren 
Berliner Nüssen bis in die Morgenstunden 
weitergefeiert. 

Es war ein toller Tag und wir haben uns sehr 
gefreut, dass Ihr alle so zahlreich ein Teil 
davon wart.
Wir freuen uns schon auf viele weitere Feste 
mit Euch.

Fabienne & Thomas 

Manfred 
Schaefer 

Daumen hoch!

Mixed-Event



wärtsspiel mussten wir für uns entscheiden, 
um frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern. 
Auch hier hatten wir mit einigen Ausfällen 
zu kämpfen. Doch alle noch kurzfristig ein-
gesprungenen Ersatzspieler schlugen sich 
grandios. Moritz, René, Lennart und Marko 
fuhren Siege im Einzel ein, während Lars 
und Ben in sehr umkämpften Spielen lei-
der knapp unterlegen waren. Somit musste 
beim Stand von 4:2 mindestens ein Sieg im 
Doppel her. Hier wurde es zum Glück nur 
zeitweise richtig spannend - während Robin 
und Ben leider knapp unterlagen, konnten 
sowohl Moritz und René als auch Lars und 
Marko ihre Doppel gewinnen und somit den 
Endstand von 6:3 sichern. 

Zum letzten Spiel empfingen wir dann den 
SC Condor II zum Heimspiel im Stadtpark, 
leider auch hier wieder mit einigen Ausfäl-
len. Aber wie eingangs erwähnt: Wir haben 
durch die vielen starken Neuzugänge mitt-
lerweile ein sehr gutes und breit aufgestell-

tes Team, sodass wir auch mit veränderten 
Aufstellungen eine schlagkräftige Mann-
schaft aufstellen können. In den Einzeln 
konnte sich der SC Condor eine 4:2 Füh-
rung erspielen. Die Doppel waren dann mal 
wieder spannend. Lennart und Daniel ge-
wannen souverän 6:1 6:4, Fili und Thomas 
erkämpften sich ein 6:4 und 7:5., Patrick 
und Basti mussten sich leider mit 3:6 und 
3:6 geschlagen geben, und der Spieltag ging 
mit 4:5 an den SC Condor. 

Die Saison beendeten wir nun mit einem 
guten 4. Platz – und der Erkenntnis, dass 
wir im nächsten Jahr, mit einigen schon 
fest eingeplanten weiteren Verstärkungen, 
unser Saisonziel wieder etwas nach oben 
korrigieren können. Neben dieser sehr posi-
tiven sportlichen Entwicklung sind wir auch 
besonders froh, dass alle Neuzugänge auch 
charakterlich perfekt ins Team passen - und 
zu einem fantastischen Teamgeist beitragen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Saison und starten schon in diesem Winter 
eine Klasse höher in der Halle. 

René Zimmermann
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Rainer servierte kühle Getränke!

Auch die letzte Sommersaison im Jahr 2021 
war sehr erfolgreich - und endete mit dem 
Aufstieg als Gruppenzweiter. Die Saison 
2022 gingen wir mit entsprechendem Res-
pekt an und setzten uns den sicheren Klas-
senerhalt als Saisonziel. Personell konnten 
wir durch den erfreulichen Mitgliederzu-
wachs in unserem Verein einige starke neue 
Spieler in unseren Reihen begrüßen. 
Das erste Heimspiel gegen Klipper THC II 
ging sehr früh in der Saison leider mit 3:6 
verloren - an einem sehr guten Tag wäre hier 
sicherlich noch mehr drin gewesen. 

Das zweite Spiel startete auswärts bei bes-
tem und heißem Sommerwetter beim TC 

Groß Borstel. In einem spannenden Finale 
sicherten wir uns das entscheidende Doppel 
- und gewannen 5:4. Der erste Sieg wurde 
zunächst mit den Gegnern und später im 
Stadtpark und diversen anderen Lokalitä-
ten mit unseren Damen gefeiert, die parallel 
beim Winterhude-Eppendorfer TV gewan-
nen. Leider folgte auf den ersten Sieg eine 
Niederlage beim HTC Blumenau, wo wir 
ersatzgeschwächt mit 3:6 unterlagen. Ein 
großes Lob aber an unsere wieder zahlreich 
erschienenen Fans - die wurden sogar vom 
Gegner positiv hervorgehoben!
 
Es folgte nun das wichtigste Spiel der Sai-
son bei Pro Tennis Hamburg. Dieses Aus-

1.Herren im Sommer `22

Heimspiel 3:6 gegen Klipper THC II: 
Patrick, Robin, René, Daniel, Lars, Moritz (v.l.)

Auswärts 6:3 bei Pro Tennis Hamburg:
Moritz, René, Marko, Lars (v.l.)

Auswärts 6:3 beim TC Groß Borstel: Pa-
trick, Daniel, Kai, Robin, Moritz, René, 
Jorit (v.l.)
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Im Winter 2021/2022 trat unsere 1. Herren-
Mannschaft zum ersten Mal auch in der 
Halle zu Medenspielen an. Zunächst ging es 
zum TuS Finkenwerder, wo wir zum Auf-
takt souverän mit 5:1 gewannen. Das zwei-
te Spiel war spannungstechnisch gleich das 
Highlight der Saison. Wir wurden auswärts 
vom TV Ostende in Bergedorf empfangen. 
Der Sandplatz in einer Traglufthalle war 
im Winter gewöhnungsbedürftig, leider 
spiegelte sich das auch in den Ergebnissen 
der ersten Spiele wider. So lagen wir schon 
nach den ersten beiden Einzeln 0:2 zurück 
- und mussten, um die Begegnung für uns 
zu entscheiden, fortan jedes weitere Match 
gewinnen, was zunächst auch gelang: 2:2 
vor den Doppel-Partien. Die parallel statt-
findenden Doppel gingen dann gleichzeitig 
in den entscheidenden Match Tie-Break. 
Obwohl wir uns sicher waren, die Matches 
für uns entscheiden zu können, lagen wir 

zum ersten Seitenwechsel bereits 2:4 und 
1:5 zurück. In beiden Spielen kämpften 
wir uns auf 6:6 heran - und wieder ging 
es, natürlich exakt gleichzeitig, in die Sei-
tenwechsel. Auf Platz 1 holten sich Moritz 
und Lars dann den Sieg mit 10:8. In genau 
dieser Sekunde hatten Jorit und Tom gera-
de einen Matchball gegen sich. Abgewehrt! 
Alle verfolgten nun die letzten Ballwech-
sel auf Platz 2. 3 Punkte in Folge, 11:9 um 
21:15 Uhr am Sonntagabend! Endergebnis: 
4:2 und zweiter Saisonsieg für den SV St. 
Georg! 
Die beiden folgenden Heimspiele gegen 
den Marienthaler THC und den THK Ris-
sen konnten wir ebenfalls mit 4:2 für uns 
entscheiden, sodass wir am Ende der Sai-
son mit 4 Siegen und 8:0 Punkten als Ta-
bellenerster den Aufstieg feiern konnten.

René Zimmermann

1.Herren im Winter 21/22

4:2 auswärts beim TV Ostende: René. Lars, Moritz, Jorit und Tom (v.l.)

Es klang einfach super. In der Sommersai-
son 2021 durften wir, das 60-er-Damen-
Team des SV St. Georg, den Aufstieg in die 
Hamburg Liga feiern. Da waren wir schon 
mächtig stolz. In der Saison 2022 sollte es 
noch besser kommen. 

Wir starteten mit einem 5:1 gegen den SV 
Blankenese II, ließen einen 4:2-Sieg ge-
gen die Damen des TC Wedel folgen und 
erkämpften schließlich auf unseren Plät-
zen am Stadtpark in ungemein spannen-
den Spielen gegen die Nachbar-Damen 
des THC Horn-Hamm ein 4:2. Geschafft! 
Gruppensieger der Gr. 065 mit 6:0 Punk-
ten.

Aufstieg in die Nordliga? Noch nicht ganz. 
Denn da gab es noch eine zweite Gruppe in 
der Hamburg Liga, die Gr. 064. Und dort 
stand der ETV auf dem ersten Platz. Am 10. 
September trafen wir uns zum Relegations-
spiel auf der neuen Anlage des ETV, bereit, 
alles zu geben. Doch es sollte nicht sein. 
Zwar erreichten wir in enorm spannenden 
Spielen und vielen Match-Tiebreaks letzt-
endlich ein 3:3 Unentschieden. Aber nach 
Spielpunkten lagen die gegnerischen Da-
men vorn. Wir gönnen den sympathischen 
Mädels den Aufstieg und sagen Herzlichen 
Glückwunsch. Vielleicht rücken wir ja 
2023 nach ;-)
Uschi von Grudzinski  

Damen 60
Gruppen-Erste, aber die Nordliga muss noch warten
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… es manchmal gar nicht verkehrt 
ist, wenn jemand eine Schraube lo-
cker hat?
So war’s, als es um den Aufbau ei-
nes Material-Häuschens für unsere 
Trainer im Stadtpark ging. Schrauben 
fehlten, waren zu groß, zu klein. Ei-
gentlich funktionierte erstmal nichts.  
Jutta und Joachim schafften es trotz-
dem: Das Teil steht jetzt bombenfest.

… sich das Emblem der Ham-
burg European Open jedes Jahr 
ändert?
Weißer Schriftzug auf schwar-
zem Grund. Gelbe Striche, die die 
Schrift mehrmals senkrecht durch-
kreuzen. Immer dieselben? Das 
sieht nur so aus! Jedes Jahr wird 
der Weg des letzten Ballwechsels 
im Finale aufgezeichnet und ziert 
im Jahr danach die Markette.

… unsere Mitglieder auch inter-
nationaler erfolgreich den Schläger 
schwingen? So ging Ralf Pfitzner 
im Juli bei den Eurogames Love to 
Move im holländischen Nijmegen 
an den Start. Mit seinem zugelos-
ten Doppel-Partner aus Frankreich 
ging er zweimal als Sieger vom 
Platz. 2023 in Roland Garros, Pa-
ris, ist Ralf natürlich wieder dabei!

… auch das Herbstlaub die Fanta-
sie beflügelt? In diesem Jahr fielen 
von den Bäumen am Rande unse-
rer Tennisanlagen so viele Blätter, 
dass man vor lauter Laub die Plät-
ze kaum fand. Brigitte, Ulli, Mari-
anne (Zottel) und Uschi machten 
das Beste draus. Sie „bastelten“ ein 
Blatt-Herz für Moni und Jutta zum 
Geburtstag – und für alle Mitglie-
der des SV St. Georg gleich mit!

… Süßkartoffel-Pommes und Apé-
rol Spritz der kulianrische Renner 
der Saison waren? Der leckere oran-
gefarbene Snack erfreute sich in der 
Stadtpark-Gastro großer Beliebtheit 
und wurde besonders – vor allem von 
den Damen – gern mit dem gleichfar-
bigen Getränk geordert. 

… Tammi und René den SV St. 
Georg  im Hopeman Cup würdig 
vertreten haben?  Unser Mixed-Duo 
verlor im Turnier des THC Horn-
Hamm zwar unglücklich im Viertelfi-
nale, hatte aber trotzdem allen Grund 
zum Strahlen. Schließlich hatte das 
Dream-Team gegen die späteren Sie-
ger schon in der 1. Runde gewonnen.
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Besonders gute Ideen erfordern 
immer ein bisschen Humor und 
Leichtsinn, und manchmal auch ein 

bisschen Alkohol. Und genau so entstand 
unser Mannschaftsurlaub, der im April 2022 
stattgefunden hat! 

Geplant war diese Reise eigentlich schon 
vor zwei Jahren. In bester Sektlaune schmie-
deten wir beim Aufstiegsessen im Februar 
2020 den Plan, im Frühjahr zur Saisonvor-
bereitung in ein Haus mit Tennisplatz in die 
Sonne zu reisen. Aus bekannten Gründen 
mussten wir unser Tennis-Camp leider um 
zwei Jahre verschieben, was aber der Reise 
insgesamt keinen Abbruch tat - im Gegen-

teil. Als unsere Eventmanagerin Julia im 
Herbst letzten Jahres das perfekte Haus mit 
Tennisplatz und Pool in Portugal gefunden 
hatte, zögerte wirklich niemand lange mit 
der Zusage, und das Haus war in Windeseile 
gebucht. Die rege Beteiligung war durch-
aus

aus bemerkenswert. Denn es gab einige 
neue Team-Mitglieder bei uns, die nicht mal 
einen Bruchteil der Mannschaft kannten. 
Aber alle hatten denselben Gedanken: Ten-
nis spielen? In Portugal am Meer? - Na klar, 
ich bin dabei! 
Nachdem die Vorfreude über Wochen stieg, 
Kochpläne und Einkaufslisten weit im Vo-
raus entwickelt wurden, und wir noch und 

Tennis-Camp der Damen                                 Portugal-Style
nöcher versuchten, schon im Vorfeld ein 
höchst effizientes Spielsystem aufzustel-
len, ging es Ende März endlich los. Mit 
von der Partie waren Miri, Jasmin, Julia 
B., Katrin, Lorine, Laura-Sophie, Tammi, 
Lena, Sophie, Katja und der kleine Rui als 
„Bachelor“ des Hauses. Wir erlebten eine 
traumhafte Woche an der Algarve mit viel 
Tennis, Spaziergängen an der Küste, chilli-
gem Day-Drinking am Pool, Tanzeinlagen 
auf der Terrasse und Dinnerparties. Da man 
bei viel Sport bekanntermaßen viel trinken 
soll und wir Freude daran hatten, die lokale 
Gastronomie zu erkunden, haben wir schnell 
unsere Lieblings-Strandbar gefunden. Hier 
wurden aus kurzen Kaffee-Stopps gerne mal 
ausschweifende Kaltgetränk-Sessions. Fast 
jeden Abend wurde in 2er-Teams gekocht 
und der eine oder andere Gaumenschmaus 
gezaubert. Wir fuhren für eine sehr nette 
Weinprobe auf ein nahegelegenes Weingut, 
und am letzten Abend waren wir wunder-
bar Fisch essen. Unser kleiner Bachelor hat 
hierbei regelmäßig bei allen Unternehmun-
gen unsere Herzen höherschlagen lassen. 

Es war ein rundum gelungener Urlaub mit 
vielen Lachern, guter Laune und tollem 
Teamgeist. Einzig der Wind hat nicht so mit-
gespielt, wie wir es uns gewünscht hätten. 
Aber auch das hat während der laufenden 
Saison immer wieder für positive Erinne-
rungen gesorgt - spätestens, wenn auch hier 
in Hamburg der Wind über die Plätze pfiff. 
Wir wollen das unbedingt wiederholen und 
sind gleich nach der Rückkehr schon in die 
Planung für das nächste Tennis-Camp ein-
gestiegen. Allerdings soll es diesmal nach 
Kroatien gehen und nicht an den Atlantik. 

Abschließend dürfen wir noch die tolle Bi-
lanz ziehen, dass wir den Klassenerhalt si-
chern konnten und der grandiose Saisonauf-
takt sicherlich seinen Teil dazu beigetragen 
hat. Insofern können wir schon jetzt kaum 
den Tag abwarten, wenn wir nach Kroatien 
fliegen und uns gemeinsam im Team auf die 
nächste Sommersaison vorbereiten.

Tammi und Katja 
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Eine Saison mit vielen Tiefen, aber mit viel 
Spaß dabei. Anhand der Ergebnisse zeigt 
sich, dass wir uns als Heim-Mannschaft 
wohler fühlen. Und das sicher auch wegen 
der hervorragenden Versorgung durch unse-
ren Rainer in der Lohhof-Gastro.
Beim ersten Ausflug zum HT 16 am Ham-
mer Park, also schräg gegenüber unserer 
Anlage, wurde zwar ein Essen vergessen, 
aber die Ouzo-Flasche dafür leer gemacht. 
Bei traumhaftem Wetter sind wir früh in die 
Saison gestartet und waren auch nach dem 
bitteren Endstand von 9:0 guter Dinge.
Leider konnte die Leistung im darauffol-
genden Spiel gegen den SC Condor II nicht 
verbessert werden. Das schöne Wetter und 
die Spiel-Erfahrung brachte uns Ende Juni 
gegen den SV Lurup immerhin den Gewinn 
von zwei Spielen! Jedoch hielt der Auf-
wärtstrend nicht lange an, und so verloren 
wir im Juli auch unser letztes Heimspiel ge-
gen den SC Sperber mit 0:9. Die Kontinuität 
kann man uns also nicht absprechen.

Da die Erfolge trotz voranschreitender Sai-
son auf sich warten ließen, kam die Idee 
einer Trainingsgruppe für die Herren 30 
auf. Leider hat sich dies zeitlich nicht um-
setzen lassen. Aber das eher schlechte als 
rechte Abschneiden soll nicht durch feh-

lende Trainingszeiten begründet werden. 
Die Motivation, viele Trainingsstunden zu 
absolvieren, war bei allen Spielern der Her-
ren 30 gegeben. Hervorzuheben sind, denke 
ich, Morgan O’Brien und der neue Schatz-
meister Dominik Meyer, der auch das Amt 
des Spielführers unserer Mannschaft für die 
nächste Saison übernimmt. Ein Wechsel im 
Amt kann sicher viel bewegen. 

Ich wünsche den Herren 30 und dem ge-
samten Verein für das kommende Jahr eine 
großartige und weiterwachsende Zukunft.

Lukas

Herren 30

René Zimmemann

Eher schlecht als recht – 
aber ungebrochen optimistisch Für die Sommersaison 2022 wurde eine 

neue Herren Pokal Mannschaft gemeldet, in 
der sich einige der in den letzten zwei Jahren 
neu gewonnenen Mitglieder beweisen durf-
ten. Im Mai 2022 stand das erste Punktspiel 
Zuhause gegen den Walddörfer SV an. Die 
Vorfreude und auch ein bisschen Anspan-
nung der Spieler vor dem ersten Punktspiel 
blieb den heimischen Zuschauern nicht ver-
borgen. Trotzdem setzte sich unsere Mann-
schaft nach spannenden Spielen mit 4:2 ge-
gen den Walddörfer SV durch. 
Das zweite Punktspiel der Saison stand aus-
wärts gegen den TSV DUWO 08 an. Auch 
dieses Punktspiel sollte wieder aufregende 
Ballwechsel und spannende Spiele verspre-
chen. Nach aufopferungsvollen Kämpfen 
gingen drei Einzel im Match-Tiebreak zu 
Ungunsten unserer Mannschaft aus und 
führten letztlich zur unglücklichen 2:4 Nie-
derlage. 

Die anschließenden Punktspiele gegen den 
TV Fischbek und den SV Este 06/70 II 
konnten souverän gewonnen werden, und 
unsere Mannschaft konnte sich durch diese 
Siege die zwischenzeitliche Tabellenfüh-
rung sichern. Da der TSV DUWO noch bis 
in den Spätsommer Nachholspiele zu be-
streiten hatte, blieb die finale Tabellenkon-
stellation bis zum Schluss spannend. Durch 
zwei Siege und ein Unentschieden im letz-
ten Punktspiel konnte der TSV DUWO die 
Tabellenführung allerdings dann doch über-
nehmen und verwies unsere Mannschaft auf 
den zweiten Platz. 
Die Herren der Pokal Mannschaft blicken 
mit ein bisschen Wehmut über den verpass-
ten Aufstieg aber auch voller Freude über 
die insgesamt sehr erfolgreiche Sommersai-
son 2022 zurück und schielen für die Saison 
2023 auf die erneute Chance auf den Auf-
stieg.                                                Valentin 

Herren pokal
Sommer 2022 - Haarscharf am Aufstieg vorbei
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Zuschauer am Lohhof

14 Wochen lang haben über 100 Tennisspie-
ler des SV St. Georg in sieben Konkurrenzen 
die diesjährigen Vereinsmeisterschafts-Titel 
ausgespielt. Am 27. August fand das Turnier 
dann seinen Höhepunkt mit den Finals am 
Lohhof. Vor vollen Zuschauerrängen, mit 
Sonnenschein und Begleitmusik, lieferten 
sich die Finalistinnen und Finalisten mitrei-
ßende Duelle. Passionierte Spielerinnen und 
Spieler, atemberaubende Ballwechsel und 
eine sensationelle Stimmung mit einer krö-
nenden Abschlussfeier haben die Vereins-
meisterschaften 2022 zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht.  

Die Ergebnisse im Überblick: Bei den Her-
ren sicherte sich Moritz Burgmaier den 
Vereinsmeistertitel in einem beeindrucken-
den Match gegen Cameron Wright. Den 
Damentitel nahm in diesem Jahr Katrin 
Schmermund mit nach Hause, die sich 
gegen ihre Mannschaftskameradin Laura-
Sophie Neunzig durchsetzte. Isabel Kühn 
gewann in der Damen 50 Konkurrenz gegen 
Monika Sannmann, und Kai Schönwolff 
bezwang Hans-Henning Binz bei den Her-
ren 50. Im Herrendoppel kam es zur Wie-
derholung des Vorjahres-Finales, in dem 
Jorit Löhr und Lars Bognar gegen Kai 
Schönwolff und Nicolas Dilcher auf dem 
Platz standen. Dabei gelang Jorit und Lars 
in einer spannenden Begegnung die Titel-
verteidigung. Beim Damendoppel siegten 
Miriam Richter und Katja Kröger über 
Julia Boltzenthal und Katrin Schmermund. 
In der Damen 50 Doppel-Konkurrenz holten 
sich Isabel Kühn und Monika Sannmann 
im abschließenden Spiel des Tages den Titel 
gegen Maren Dilcher und Gitta B.-Klick. 
In der Nebenrunde Konkurrenz der Damen 
gewann Anika Fleige gegen Sophie Steffen, 
die entsprechende Konkurrenz der Herren 
entschied Stefan Althoff gegen Christoph 
Dannenberg für sich.

Laura-Sophie Neunzig und 
René Zimmermann

Vereinsturnier 2022
Volle Zuschauerränge und spannende Matches

Ein Hauch von Rothenbaum wehte über die Anlage am Lohhof

Beste Stimmung!
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VereinsTUrnier 2022

Kleine Stärkung nach großen Spielen
René schiedste das Finale Katrin vs. Laura-Sophie

Jorit und Lars freuten sich über ihren Doppel-Titel
Moni und Isabel gewannen gegen Maren und Gitta



ANSCHRIFTENVERZEICHNIS

Geschäftsführender Vorstand:

1. Vorsitzender
Milan Skrobanek
Tel.: 0178 695 7615
E-Mail: vorstand@svstg.de

2. Vorsitzender
Matthias Jürgens
Tel.: 01522 8919418, neu ab Jan. `23
E-Mail: info@svstg.de

Schatzmeister
Dominik Meyer
Tel.: 0152 0521 7411
E-Mail: schatzmeister@svstg.de

Erweiterter Vorstand

Birk Schlüter (Schriftführer)
Tel.: 0157 83637483
E-Mail: birk.schlueter@svstg.de

Sigtrud Herrmann (Beisitzerin)
Tel.: 0174 5427 420
E-Mail: info@svstg.de

Rainer Lochbaum (Beisitzer)
Tel.: 0172 6633 153
E-Mail: rainer.lochbaum@svstg.de

Beirat

Dr. Harm Bredemeier
Tomas Tamm
Jürgen Kaape
Tim Cordts
Joachim Kröger
Hans-Peter Rositzki
E-Mail: beirat@svstg.de

Geschäftsstelle

Hammer Steindamm 130
20535 Hamburg
Tel.: 040 / 21 23 53   Fax: 040 / 2190 29 33
E-Mail: info@svstg.de
Mo. 15:00 - 18:00 Uhr
Do.  15.00 - 18.00 Uhr (ab Jan 2017)

Vereinskonten

Allgemein:       IBAN DE30200505501030240954
Spendenkonto: IBAN DE18200505501244124812

Ansprechpartner Abteilungen:

Basketball
Greg Pommier
Tel: 0152 0998 7967
E-Mail: basketball@svstg.de

Herzsport
Annelotte Schmidt;
Wilhelm Wilbrandt
Info unter Tel. Geschäftsstelle 
E-Mail:  herzsport@svstg.de

Leichtathletik
Michael Loth
Tel.: 0162 2194 500
E-Mail: leichtathletik@svstg.de

Tennis
Jutta Rück
Tel.: 0173 248 48 50 
(Di - Do 10.00 - 14.00 Uhr)
E-Mail: tennis@svstg.de

Turnen
Inken Mittelstädt
Tel.: 0172 364 78 52
E-Mail: turnen@svstg.de

Volleyball
Thorsten Haller
Tel.: 0173 234 7313
E-Mail: volleyball@svstg.de

Vereinsgaststätte
Hammer Steindamm 130
20535 Hamburg
Tel.: 040 / 21 90 29 40
E-Mail: gaststaette@svstg.de

Redaktion Vereinszeitung „Georgie“
Uwe Iden (Hauptverein)
Tel.: 0172 827 6699

Uschi von Grudzinski (Tennis)
Tel.: 040 227 69 92
E-Mail: redaktion@svstg.de
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